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Mariä gold'nes Herze

T. und M.: aus "Geistliche Volkslieder", hrsg. von Joseph Gabler, Regensburg 1890

2. Mariä Herz ist immer der Gnade Lieblingsplatz,
an welchem wir stets finden der Seelen größten Schatz.
Gelobt, gebenedeit soll sein zu aller Zeit
Herz Jesu und Mariä in alle Ewigkeit.

3. Mariä Herz läßt fließen das engelreine Blut,
aus welchem das Herz Jesu empfing des Lebens Gut.
Gelobt, gebenedeit...

4. Mariä Herz ein Bilde des Herzens Jesu war,
uns beide sind sie Schilde in Seel'- und Leibsgefahr.
Gelobt, gebenedeit...

5. In diese Herzen schließen wir uns an unser'm End',
wenn wir zulezt genießen das heil'gste Sakrament.
Gelobt, gebenedeit...


